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Ein Schwertfisch durchstößt
ein Boot

Diese fast unglaubliche Geschichte passierte im April im fischreichen Golf von
Mexiko. Von der Jacht «Sirocco» aus schoß ein Mann mit dem Bogen einen
240 Pfund schweren Schwertfisch. An dem Pfeil war eine Leine befestigt, um daran
die Beute an Bord zu ziehen. Das ließ sich aber nicht bewerkstelligen, weil der
Fisch sich verzweifelt wehrte. Nach zweistündigem Kampf wurde ein Boot mit
zwei Mann ins Meer gelassen, um das wütende Tier zu überwältigen. Kaum war
das Boot an den Fisch herangelangt, als dieser mit ungeheurer Wucht sich aus dem
Wasser schwang, auf das Boot stürzte und wie ein Speer die beiden Wände durch-
bohrte. Den beiden Männern im Boot geschah nichts. Durch den heftigen Stoß
wurde der Fisch betäubt, und nach 30 Sekunden war er tot. Wie ein Stromlinien-
geschoß jagte der 2,7 Meter lange Körper durch die beiden 13^ Zentimeter
dicken Bootswände. Die Pfeilspitze blieb im Genick stecken.

Lfo ft/Wo« péT/ore wt
ylw moz7 d'avri/ dernier, «n pecbe«r /e frcwyani à bord d« yacbt <r5zrocco» croi/ant dan/

/e go//e de Afexigne barponnait a« mopen d'nne //ècbe d'acier, «n e/padon de grande taz7/e.

L'anima/ /e dé£a«if a^ec «ne te//e w'o/ence gn'aprè/ deax beare/ d'«n combat ép«i/ant, on
e/tima impo//ib/e de /'amener à bord. On mir a/or/ à Z'ea« «n canot o« de«x iomme/ pri-
rent p/ace. vi peine /'embarcation avait-e/Ze to«cbé Z'ea« <7«e, /onfant comme «n dard,
/'e/padon pigwa /«r e//e et percata /on //anc. Son/ /a oio/ence da cboc, /e/ de«* bomme/
tombèrent à /'ea«, a//ez be«re«x po»r /'en tirer par «n bain /orcé. Q«ant à /'e/padon dont
/a corne atmif per/oré /'antre bord d« batea«, i/ /«ccombait 30 /econde/ p/«/ tard. L'an/-
ma/ capt«ré dan/ ce/ i«i>rai/emb/ab/e/ circon/tance/ me/«re 2,7 mètre/ et pè/e 240 Zi-ore/.
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